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IN EUROPA IST DER BAUSEKTOR FÜR 25-30%
DES MÜLLAUFKOMMENS VERANTWORTLICH.1
GLEICHZEITIG WERDEN 40% DES
GESAMTENERGIEBEDARFS FÜR DEN BETRIEB
VON GEBÄUDEN EINGESETZT.2

#
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GESELLSCHAFT IM WANDEL
WAS KANN ARCHITEKTUR ZUM WANDEL BEITRAGEN?

Weniger als 20% der Menschheit komsumieren zur Zeit mehr als 80% der natürlichen Ressourcen.
Die wohlhabenden Länder müssen ihre technische Grundlage des Wohlstandes entstofflichen
oder ihre Ressourceneffizienz im Durschnitt um mindestens den Faktor 10 erhöhen.

Definition des FAKTORS 10 um Nachhaltgkeit zu erreichen (Schmidt-Bleek, 2003, dt.
Chemiker und Umweltforscher)

Grüne Lügen: Nichts für die Umwelt, alles fürs Geschäft – wie Politik und Wirtschaft die Welt zugrunde richten -
Friedrich Schmidt Bleek
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UBA RESCUE STUDIE, RESSOURCENEFFIZIENZ + KLIMANEUTRALITÄT
SEKTORENKOPPLUNG BAUEN - FORST- UND LANDWIRTSCHAFT

Inanspruchnahme  
           von Rohstoffen

-60 %

Treibhausgasemissionen 

-95 %

bis 2050

Den Weg zu einem 
treibhausgasneutralen 
Deutschland ressourcen-
schonend gestalten

www.nbl.berlin

GESETZGEBUNG
NEUE ABFALLHIERARCHIE DES KREISLAUFWIRTSCHAFTSGESETZES (KrWG)

©ZRS Architekten Ingenieure
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EUROPA IST WEITESTGEHEND GEBAUT
STOP DES NEUBAUS - TRANSFORMATION DES BESTANDES

www.nbl.berlinQuelle: EUROSTAT

GEBÄUDEABRISS VERHINDERN - RESSOURCEN ERHALTEN
NACH CA. 80% DER RÜCKBAUAUFWANDES STEHEN 80% RESSOURCE (ROHBAU)



www.nbl.berlin© Umweltbundesamt. Zugegriffen am 15. Februar 2021 https://www.umweltbundesamt.de/altholz#verwertung-und-produktion-in-deutschland
© Florian Eckhart | © ZRS Architekten Ingenieure

STOFFSTRÖME VON ALTHOLZ IN DEUTSCHLAND (2015)
HERAUSFORDERUNGEN IM BAUSEKTOR

www.nbl.berlinQuelle: ZRS

HOLZ ALS RESSOURCE
WERTSCHÖPFUNGSKETTE 2020
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HOLZ ALS RESSOURCE
WERTSCHÖPFUNGSKETTE INNOVATION 2050

www.nbl.berlinQuelle: ZRS

ANDERE NAWAROS ALS RESSOURCE
WERTSCHÖPFUNGSKETTE EINJÄHRIGE PFLANZENFASERN
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TU BERLIN 17.05.2019
FACHSYMPOSIUM LOW TECH

www.nbl.berlinQuelle: ZRS Architekten Ingenieure

LOWTECH BAUEN
KLIMAAKTIVES BAUSYSTEM AUS HOLZ UND LEHM

01 Baugrund
02 Bodenplatte Schaumglasdämmung, Stahlbeton
03 Wände Hollzbau, Zellulose
04 Dach Holzbau, Zellulose
05 Bodenaufbau EG, Fussbodenheizung
06 Innenwand Holzbau, Lehm
07 Decke Brettstapel
08 Lehmbekleidung, Steuerung Raumklima
09 Passive Solarenergienutzung über Fenster
10 Wärmeversorgung über Fussbodenheizung
11 Solarenergienutzung Solarkollektor
12 Schichtenspeicher, Zusatzheizung
13 Zusatzuheizung, Passivhauskamin
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HISTORISCHE TORFREMISE SCHECHEN
WESTFASSADE NACH FERTIGSTELLUNG

www.zrs.berlin

SECTION EXISTING AND NEW BUILDING | WALL HEATING ON EARTH BLOCKS
NEW LI8E 8OR PEAT SHED9 S.HE.HEN9 GERMANY



© ZRS Architekten Ingenieure www.nbl.berlin

HISTORISCHE TORFREMISE SCHECHEN
UMGANG UND DACHGESCHOSS NACH FERTIGSTELLUNG

Ellener Hof
2 Geschosse mit Kindergarten und

5 Geschosse mit Kindergarten und Wohnungen



www.zrs.berlin

ELLENER HOF, WOHNEN UND KITA, BREMEN
KLIMAKONZEPT WOHNEN

Brettschichtholz-Beton-Verbunddecke (HBV-Decke)
Außenwände, Holzbau hochdämmend; U-Wert ca. 0,12- 0,15 W / m2k
Holz-Fenster, Dreifachverglasung; U-Wert ca 0,85 W / m2k,
Dreh-kipp Fenster mit aussenliegendem Sonnenschutz
Dach, Brettsperrholz hochgedämmt, U-Wert ca. 0,12 W / m2k
Retentions-Gründach: Verbesserung Mikrokilima und Wärmeschutz,
Regenwaeerrückhaltung

Klimasteuerung passiv

Passive Sonnenenergiegewinnung im Winter
Kita : Außenluftdurchlass und Lüftungselement für die Nachausküh-
lung (Sommerlicher Wärmeschutz)
Wohnungen : Außenluftdurchlass

Klimasteuerung aktiv

Fußbodenheizung
Abluft innenliefender Bäder
Zu- und Abluft Vollküche Kita
Wärmerückgewinnung

Energiequellen

Nahwärmenetz
Kompakt Wärmestation (Kita)
Wohnungstation

1.2
1.3
1.4

1.5
1.6

2.

2.1
2.2
2.3

3.

3.1
3.2
3.3
3.4

4.

4.1
4.2
4.3
4.4

Nachtlüftung Überganzzeit
15 - 20 °C

Sommer Tag
26 - 30 °C

Winter Tag
4.2

4.4

4.3

4.1

1.1

1.2 1.3

1.4

1.5
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3.3
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3.1

4.1
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Gebäudehülle diffusionsoffen, klimasteuernd

Bodenplatte aud Wärmedämmung; U-Wert ca. 0,165 W/m2k
Brettschichtholz-Beton-Verbunddecke (HBV-Decke)
Außenwände, Holzbau hochdämmend; U-Wert ca. 0,12- 0,15 W / m2k
Holz-Fenster, Dreifachverglasung; U-Wert ca 0,85 W / m2k,
Dreh-kipp Fenster mit aussenliegendem Sonnenschutz
Dach, Brettsperrholz hochgedämmt, U-Wert ca. 0,12 W / m2k
Retentions-Gründach: Verbesserung Mikrokilima und Wärmeschutz,
Regenwaeerrückhaltung

Klimasteuerung passiv

Passive Sonnenenergiegewinnung im Winter
Kita : Außenluftdurchlass und Lüftungselement für die Nachausküh-
lung (Sommerlicher Wärmeschutz)
Wohnungen : Außenluftdurchlass

Klimasteuerung aktiv

Fußbodenheizung
Abluft innenliefender Bäder
Zu- und Abluft Vollküche Kita
Wärmerückgewinnung

Energiequellen

Nahwärmenetz
Kompakt Wärmestation (Kita)
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G38 - Treppenraum
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HOLZKERN, - SKELETT UND KLIMAAKTIVE GEBÄUDEHÜLLE
NEUES GRÜNDERHAUS GOTENSTR., BERLIN
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SANIERUNG VERWALTUNGSGEBÄUDE TIERPARK | BERLIN

© ZRS Architekten Ingenieure www.nbl.berlin

SANIERUNG VERWALTUNGSGEBÄUDE TIERPARK BERLIN
ZUKUNFTSSZENARIEN

ER
HALT  F A SSADENCHA RAKTER

NE
UER A UFTRI TT DES T IERPARKS

OPTION DACHAUFBAU

NUTZUNGSERWEITERUNG UM 33%
IN HOCHGEDÄMMTER HOLZBAUWEISE

AUFSTOCKUNG NUTZUNGS-
IN HOLZBAUWEISE

ERHALT
AKUSTIKDECKE

WERKSTÄTTEN
LABORBEREICH

CAFETERIA &
PAUSENRAUM

ERWEITERUNG
VORGEFERTIGTE

FASSADENELEMENTE
H O L Z T A F E L

AUFZUG FÜR

Z U G A N G
B A R R I E R E F R E I E N

F R E I E

ÜBER FENSTER
B E L Ü F T U N G

E R H A L T

TERRAZOBÖDEN
BESTEHENDER

E R H A L T

EINBAUTEN
BESTEHENDER

GRÜNDACH
PV-ANLAGE

OPTION - KELLERNUTZUNG

NUTZUNGSERWEITERUNG UM 33%
DURCH KELLER AUSBAU UND DÄMMUNG
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SANIERUNG VERWALTUNGSGEBÄUDE TIERPARK BERLIN
ZUKUNFTSFÄHIG: SKELETTBAU DAMALS UND HEUTE

Grundriss Bestand

Grundriss Sanierung

www.zrs.berlin© ZRS

REALISIERTE MASSNAHMEN
ENERGETISCHE SANIERUNG

Aufzug neu
Rückbau Bestandsfassade

Neue Fassade mit Holzverschalung

Rückbau der Bestandsfenster

Neue Holzfenster

Dach zum Teil neu
Abhangdecke wo es möglich ist
erhalten
Einbauschränke teilweise erhalten

Neuer Bodenbelag mit Isolierfolie
gegen Schadstoffbelastung

Keller Bestand
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3D AUFMASS
BAUPROZESS

www.zrs.berlin© ZRS © ZRS

RÜCKBAU / VORFERTIGUNG
BAUPROZESS
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MONTAGE HOLZTAFELBAUELEMENTE
BAUPROZESS

www.zrs.berlin© ZRS © ZRS

FERTIGSTELLUNG
BAUPROZESS
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SANIERUNG VERWALTUNGSGEBÄUDE TIERPARK BERLIN
BESPRECHUNGSRAUM VOR UND NACH DER SANIERUNG
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NEUBAU - SANIERUNG
VERGLEICH UMWELTBELASTUNG

Komplettabriss mit gleichwertigem Neubau

Komplettabriss mit konventionellem Neubau

*Die Berechnung der Entsorgung erfolgte ohne die Phase C3, in
der eine thermische Verwertung einbezogen wird.

Teilabriss mit Sanierung
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NEUBAU - SANIERUNG
VERGLEICH UMWELTBELASTUNG
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Szenario 1 -Teilabriss +
Sanierung

Berechnung ohne die Phase „C3“ mit thermischer Verwertung

Berechnung inkl. der Phase „C3“ mit thermischer Verwertung

Szenario 2 -Komplettabriss +
Neubau (Holz)

Szenario 3 -Komplettabriss +
Neubau (konventionell)
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SANIERUNG VERWALTUNGSGEBÄUDE TIERPARK | BERLIN
FASSADE NACH DER FERTIGSTELLUNG



VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
PAULINENAUE, DEUTSCHLAND
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VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
PAULINENAUE, DEUTSCHLAND

BAUHERR
Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen (BLB),

NUTZER
Landesamt für ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF)

ARCHITEKTUR 
ZRS Architekten

TRAGWERKSPLANUNG
ZRS Ingenieure

BGF | NF
1249,9 m2 | 871 m2

TGA-PLANUNG
DKI Plan
HDH Ingenieure 
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VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
PAULINENAUE, DEUTSCHLAND
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Werkhalle

Lager / Prüfung

Konferenz / Öffentlich

OG

Büro

Büro, Säsongsarbeiter

VERWALTUNG

SÄSONGSARBEITSKRÄFTE

WERKHALLE

LAGER / PRÜFUNG

ÖFFENTLICHES BEREICH

VERWALTUNG
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WERKHALLE

LAGER / PRÜFUNG

ÖFFENTLICHER BEREICH
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Legende

Stahlbeton
1. Pläne nicht skalieren. Maßgeblich ist die Bemaßung.
2. Alle Maße sind in Meter angegeben, soweit nicht anders gekennzeichnet.
3. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
4. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit ZRS Architekten zu klären.
5. Flächenangaben sind ungefähre Angaben.
6. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen.

Hinweise

* Anordnung der In-Dach PV Module, so wie Anschlussdetails Dachdecker in Klärung.

unbewehrter Beton

WU-Beton

Stahlbetonfertigteil

Erdreich

Sand/Kies

Schotter

Wärmedämmung

Tragende Innenwand

Holzwerkstoff

Holzfaser

Stahlbeton

OK
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FF
RD
AD
UZ
THR
RH
LH
BH

Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Abgehängte Decke
Unterzug
Treppenhaus
Raumhöhe
Lichte Raumhöhe
Brüstungshöhe

OKFF Höhenangabe im Plan für OKFF und OKRF
OKRF Höhenbezug  ±0,00m = +30,80 ü. NHN

DE Dacheinlauf
RWA Rauch- u. Wärmeanzugsanlage

LELF
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L. Radeljic, 
30.10.2019

.   

A. Langlais-Schmidt 
21.11.2019

VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
SCHNITT
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VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
KLIMASCHNITT

zrs.berlin

1. Baugrund
1.1. Aufschüttungen auf dem Baugrundstück nicht tragfähig ca. 0,8 m
1.2. Tragfähiger Baugrund

2. Gebäudehülle diffusionsoffen, feuchte- und temperatursteuernd
2.1. Stahlarme Gründung als Streifen-Fundament und unbewehrte

Bodenplatte mit Schaumglasdämmung, U-Wert = 0,276 W/m²k,
Einsparung ca. 50% CO2 im Vergleich zu bewehrter Bodenplatte.

2.2. Lastabtragende Außenwände, Holzbau hochdämmend;
U-Wert ca. 0,16 W/m²k

2.3. Hinterlüftetes Gründach für sommerlichen Wärmeschutz, Holzbau
hochdämmend; U-Wert ca. 0,1 7 W/m²k

2.4. Rohbau, Brettstapeldecken
2.5. Fenster-Fassadenelemente; U-Wert ca. 0,9W/m²k

3. Klimasteuerung passiv
3.1. Sonnenschutz außenliegend, beweglich
3.2. Lüftungsflügel zur Nachtauskühlung, wettergeschu ̈tzt
3.3. Lichtband, Querlüftungsöffnungen
3.4. Nachtauskühlung, Feuchteaufnahme
3.5. Feuchteabgabe, Verdunstungskühlung
3.6. Oberlicht, natürliche Belichtung

4. Klimasteuerung aktiv
4.1. Wärmepumpe für aktive Klimasteuerung,

angetrieben durch PV-Anlage
4.2. Fußboden Heizung an kalten Wintertagen
4.3. Fußbodenkühlung an heißen Sommertagen
4.4. Deckenstrahlplatten zur Kühl- und Heizung
4.5. Deckenstrahlplatten im Trocknungsraum zur Kühlung

und zur Regeneration der Geothermieanlage

Sommer Nacht
20 °C

Sommer Tag
30 °C

Winter Tag

1.1

2.2

4.4

3.2

2.3

3.6

2.4

2.5
3.2

3.3

4.1

5.2

5.1

3.4

3.5

3.1

4.3

4.5

4.2

2.1

1.2

WP



1108_0010_5_AH_D_6003

Index

Änderungen

gez.BetreffDatum

ArchitektHinweise

1. Pläne nicht skalieren. Maßgeblich ist die Bemaßung.
2. Alle Maße sind in Meter angegeben, soweit nicht anders gekennzeichnet.
3. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
4. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit ZRS Architekten zu klären.
5. Flächenangaben sind ungefähre Angaben.
6. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen.

Legende

Stahlbeton

unbewehrter Beton

WU-Beton

Stahlbetonfertigteil

Erdreich

Sand/Kies

Schotter

Wärmedämmung

Tragende Innenwand

Holzwerkstoff

Holzfaser

OK
UK
FF
RD
AD
UZ
THR
RH
LH
BH

Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Abgehängte Decke
Unterzug
Treppenhaus
Raumhöhe
Lichte Raumhöhe
Brüstungshöhe

OKFF Höhenangabe im Plan für OKFF und OKRF
OKRF Höhenbezug  ±0,00m = +30,80 ü. NHN

DE Dacheinlauf
RWA Rauch- u. 

Wärmeanzugsanlage

Schaumgals Schotter

Erdreich Aufschüttung

Planinformation

297 x 420   (A3)

TITEL 1

PHASE Ausführungsplanung
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.
Trennlage, Fußbodenheizung
Trittschalldämmung, 

Holzfaserdämmplatte, WLG 045
Bituminöse Abdichtung 1lagig PYE-KTG
Sauberkeitsschicht

Beton mittlere Rohdichte
Trennlage PE Folie 0
Schaumglas WLG 045
Geotextil 1

Außenwand Sockel (von außen nach innen)

Sockelputz inkl. Armierung Farbe Antrazit
Noppenbahn, vliskaschiert 5cm. u. OK Gelände
Perimeterdämmung WLG 030
Dichtschlämme nach DIN 18533
Streifenfundament WU Beton C 30/37
Luft/Ausgleichschicht

,
, ,   

Außenwand Aufbereitungshalle
U-Wert =  0,16 W/m2K

Wetterschale Lärche gemäß nach DIN 68800 30 mm 
Konterlattung geschwärzt 6x4cm 40 mm
bewitterungsresistente Fassadenbahn
Holzfaserdämmplatte, WLG 045 winddicht 60mm
Einblasdämmung Stroh

+Ständer KVH 8/24 C24 S10 240mm (gemäß Statik)
OSB-Platte, OSB/ 3  ( Stöße luftdicht verklebt) 15,0 mm (gemäß Statik)
Gipsfaserplatte A2 gespachtelt, Q3 12,5 mm
Anstrich, weiß, difusionsoffen

Nivilierschwelle KVH C24
24x8cm

Mörtelbett nach ZTV-ING 8-6
Ausgleichschicht 2 cm

Bituminöse Feuchteschutzbahn
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Doppelstehfalzdach

Doppelstehfalzsystem 25 mm
Brettholz 25 mm
Hinterlüftung Vollholz 6/8 C24 80 mm
Holzfaserdämmplatte 
winddicht verklebt,WLG 042 60 mm
Holzfaserdämmung 240 mm
Dachsparren C24/S10 240 mm
OSB / 03 (luftdicht verklebt) 15,0 mm
Gipsfaserplatte A2, gespachtelt Q3 12,5 mm
 Anstrich diffusionsoffen, weiß

U-Wert 0,16 W/m2K
Brandschutz Anforderung:      harte Bedachung 
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KONSTUKTION  GRÜNDUNG
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Index

Änderungen

gez.BetreffDatum

ArchitektHinweise

1. Pläne nicht skalieren. Maßgeblich ist die Bemaßung.
2. Alle Maße sind in Meter angegeben, soweit nicht anders gekennzeichnet.
3. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
4. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit ZRS Architekten zu klären.
5. Flächenangaben sind ungefähre Angaben.
6. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen.

Legende

Stahlbeton

unbewehrter Beton

WU-Beton

Stahlbetonfertigteil
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Tragende Innenwand

Holzwerkstoff

Holzfaser
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THR
RH
LH
BH

Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Abgehängte Decke
Unterzug
Treppenhaus
Raumhöhe
Lichte Raumhöhe
Brüstungshöhe

OKFF Höhenangabe im Plan für OKFF und OKRF
OKRF Höhenbezug  ±0,00m = +30,80 ü. NHN

DE Dacheinlauf
RWA Rauch- u. 

Wärmeanzugsanlage

Schaumgals Schotter

Erdreich Aufschüttung

Planinformation
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Trennlage, Fußbodenheizung
Trittschalldämmung, 

Holzfaserdämmplatte, WLG 045
Bituminöse Abdichtung 1lagig PYE-KTG
Sauberkeitsschicht

Beton mittlere Rohdichte
Trennlage PE Folie 0
Schaumglas WLG 045
Geotextil 1

Außenwand Sockel (von außen nach innen)

Sockelputz inkl. Armierung Farbe Antrazit
Noppenbahn, vliskaschiert 5cm. u. OK Gelände
Perimeterdämmung WLG 030
Dichtschlämme nach DIN 18533
Streifenfundament WU Beton C 30/37
Luft/Ausgleichschicht

,
, ,   

Außenwand Aufbereitungshalle
U-Wert =  0,16 W/m2K

Wetterschale Lärche gemäß nach DIN 68800 30 mm 
Konterlattung geschwärzt 6x4cm 40 mm
bewitterungsresistente Fassadenbahn
Holzfaserdämmplatte, WLG 045 winddicht 60mm
Einblasdämmung Stroh

+Ständer KVH 8/24 C24 S10 240mm (gemäß Statik)
OSB-Platte, OSB/ 3  ( Stöße luftdicht verklebt) 15,0 mm (gemäß Statik)
Gipsfaserplatte A2 gespachtelt, Q3 12,5 mm
Anstrich, weiß, difusionsoffen

Nivilierschwelle KVH C24
24x8cm

Mörtelbett nach ZTV-ING 8-6
Ausgleichschicht 2 cm

Bituminöse Feuchteschutzbahn
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Doppelstehfalzdach

Doppelstehfalzsystem 25 mm
Brettholz 25 mm
Hinterlüftung Vollholz 6/8 C24 80 mm
Holzfaserdämmplatte 
winddicht verklebt,WLG 042 60 mm
Holzfaserdämmung 240 mm
Dachsparren C24/S10 240 mm
OSB / 03 (luftdicht verklebt) 15,0 mm
Gipsfaserplatte A2, gespachtelt Q3 12,5 mm
 Anstrich diffusionsoffen, weiß

U-Wert 0,16 W/m2K
Brandschutz Anforderung:      harte Bedachung 
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Bodenaufbau konventionell (von oben nach unten)

Imprägnierung Epoxitharzbeschichtung
Heizestrich , schwimmend,

CT-C35 Biegezugfestigkeit F5
mind. 65 mm Rohrüberdeckung 100 mm

Trennlage, Fußbodenheizung Systemfolie 0,2 mm
Trittschalldämmung,

XPS Dämmung, WLG 040 30 mm
Bituminöse Abdichtung 1lagig PYE-KTG 50 mm
Stahlbeton-Bodenplatte 400 mm
Sauberkeitsschicht

Beton mittlere Rohdichte 50 mm

60

182418

10
3

5
30

aktuelle Ausführung (von oben nach unten)

Imprägnierung Epoxitharzbeschichtung
Heizestrich , schwimmend,

CT-C35 Biegezugfestigkeit F5
mind. 65 mm Rohrüberdeckung 100 mm

Trennlage, Fußbodenheizung Systemfolie 0,2 mm
Trittschalldämmung,

Holzfaserdämmplatte, WLG 045 30 mm
Bituminöse Abdichtung 1lagig PYE-KTG 5 mm
Sauberkeitsschicht

Beton mittlere Rohdichte 50 mm
Trennlage PE Folie 0,2 mm
Schaumglas WLG 045 300 mm
Geotextil 1 mm

Konventioneller Bau Aktuelle Ausführung
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Gründung

Durch den Einsatz von Schaumglasschotter und Streifenfundamenten in der

Gebäudegründung können50%CO2 im Vergleich zu einer konventionellen

Konstruktion mit lastabtragender Bodenplatte aus Stahlbeton und XPS-Dämmung

eingespartwerden.*

*Rechnungsbeispiel anhand des Verwaltungsneubaus in Paulinenaue

VERWALTUNGSGEBÄUDE FÜR LELF
ÖKOBILANZ | TREIBHAUSPOTENZIAL

zrs.berlin
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Detailplanung
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Index

Änderungen

gez.BetreffDatum

ArchitektHinweise

1. Pläne nicht skalieren. Maßgeblich ist die Bemaßung.
2. Alle Maße sind in Meter angegeben, soweit nicht anders gekennzeichnet.
3. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
4. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit ZRS Architekten zu klären.
5. Flächenangaben sind ungefähre Angaben.
6. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen.

Legende

Stahlbeton

unbewehrter Beton

WU-Beton

Stahlbetonfertigteil

Erdreich

Sand/Kies

Schotter

Wärmedämmung

Tragende Innenwand

Holzwerkstoff

Holzfaser
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THR
RH
LH
BH

Oberkante
Unterkante
Fertigfußboden
Rohdecke
Abgehängte Decke
Unterzug
Treppenhaus
Raumhöhe
Lichte Raumhöhe
Brüstungshöhe

OKFF Höhenangabe im Plan für OKFF und OKRF
OKRF Höhenbezug  ±0,00m = +30,80 ü. NHN

DE Dacheinlauf
RWA Rauch- u. 

Wärmeanzugsanlage

Schaumgals Schotter

Erdreich Aufschüttung

Planinformation

297 x 420   (A3)

TITEL 1

PHASE Ausführungsplanung

INDEXPLANNUMMER

Änderungs-
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TITEL 2 Fenster EG mit Fassadenbekleidung 

LR
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Bauherr

Baumaßnahme 0010

Planart Planer
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Liegenschaft 1108

Neubau LELF

Detail Aussentüren, Aussenfenster
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Fensterbank, 20mm Vollholz, Fichte Farbton Weiß
BRH 150cm 10cm auskragende Fensterbank 

, ,  1Fensterbank, 20mm Vollholz, Fichte Farbton Weiß

Laibungsbekleidung außen
Aluminium Blech, gekantet 1,5mm
auf Trägerplatte

 Alu Dreh-Kipp Fenster,
 beschichtet, Holz lasiert  

 ≤0

 

 

 

 verklebt)
, Q3 12,5

KVH Sturz gemäß Statik
8x24 cm

Stahlprofil d=1,5mm Antrazit beschichtet 
Überstand min. 15mm 

Winddichte Abdichtung

Luftdichte Abdichtung

KVH gemäß Statik
8x24 cm

KVH C24 8x24cm

Führungsschiene Alu für Raffstore

Luftdichte Abdichtung

Holz Alu Dreh-Kipp Fenster,
Alu antrazit beschichtet, Holz lasiert  
Uw-Wert ≤0,9 W/m2K

Winddichte Abdichtung

,  Vollholz,  Weiß
BRH 150cm 10cm auskragende Fensterbank 

Aluminium Blech, gekantet 1,5mm,  
perforiert in Hinterlu�ftungsebene,
Antrazit beschichtete

A6224
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Doppelstehfalzdach

Doppelstehfalzsystem 25 mm
Brettholz 25 mm
Hinterlüftung Vollholz 6/8 C24 80 mm
Holzfaserdämmplatte 
winddicht verklebt,WLG 042 60 mm
Holzfaserdämmung 240 mm
Dachsparren C24/S10 240 mm
OSB / 03 (luftdicht verklebt) 15,0 mm
Gipsfaserplatte A2, gespachtelt Q3 12,5 mm
 Anstrich diffusionsoffen, weiß

U-Wert 0,16 W/m2K
Brandschutz Anforderung:      harte Bedachung 
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für Liegenschaften und Bauen
Regionalbereich Nord/West
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Detailplanung
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Index

Änderungen

gez.BetreffDatum

ArchitektHinweise

1. Pläne nicht skalieren. Maßgeblich ist die Bemaßung.
2. Alle Maße sind in Meter angegeben, soweit nicht anders gekennzeichnet.
3. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
4. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit ZRS Architekten zu klären.
5. Flächenangaben sind ungefähre Angaben.
6. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen.

Legende
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unbewehrter Beton
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Abgehängte Decke
Unterzug
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Brüstungshöhe

OKFF
Höhenangabe im Plan für OKFF und OKRF

OKRF Höhenbezug  ±0,00m = +30,80 ü. NHN

DE Dacheinlauf
RWA Rauch- u. 
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Traufkante Solardach
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Doppelstehfalzdach

Doppelstehfalzsystem 25 mm
Brettholz 25 mm
Hinterlüftung Vollholz 6/8 C24 80 mm
Holzfaserdämmplatte 
winddicht verklebt,WLG 042 60 mm
Holzfaserdämmung 240 mm
Dachsparren C24/S10 240 mm
OSB / 03 (luftdicht verklebt) 15,0 mm
Gipsfaserplatte A2, gespachtelt Q3 12,5 mm
 Anstrich diffusionsoffen, weiß

U-Wert 0,16 W/m2K
Brandschutz Anforderung:      harte Bedachung 
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 Solardach 

Solarmodul . Befestigung gem. Herstellerangaben 40 mm
Imprägnierte Abstandslatte 38 mm
Difusionsoffene Unterdachbahn - regensicher sd <0,3
Brettholz 25 mm
Hinterlüftung Vollholz 6/8cm C24 80 mm
Difusionsoffene Unterdachbahn - regensicher sd <0,3
Holzfaserdämmplatte winddicht verklebt WLG 042 60 mm
Holzfaserdämmung
Dachsparren C24/S10 240 mm
OSB / 03 (luftdicht verklebt) 18,0

,
,

 

 

d=2

A

19.12.19A Unterdachbahn

1:10
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● ALLE AKTIVITÄTEN AUF DEN BESTAND, DESSEN TRANSFORMATION LENKEN

● SIEDLUNGSRÄUME GEMEINWESENORIENTIERT UMBAUEN, BEGRÜNEN

● WOHN- (UND NUTZFLÄCHEN) -20% - VON 50 AUF <40 M2/ PERSON IN DEUTSCHLAND

● NACHWACHSENDE, KREISLAUFGERECHTE RESSOURCEN NUTZEN/ WEITERNUTZEN

● UMWELTFOLGEWIRKUNGEN VERPREISEN - RESSOURCENSTEUER
AUCH FÜR ABBRUCH UND RÜCKBAU

● REALLABOR BAUEN - EXPERIMENTIERRAUM FÜR SPRUNGINNOVATIONEN
10% INNOVATIONSANTEIL

● TRANSDISZIPLINÄRE PLANUNGS- UND BAUKULTUR - WANDEL MIT DER GESELLSCHAFT

TRANSFORMATION DES BAUWESENS IN DEN 20er + 30er JAHREN DES 21. JHR.
BAUEN IN PLANETAREN GRENZEN - WAS IST ZU TUN?

www.nbl.berlin
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